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Gemeinde Wittenbergen 
 
 
Gremium 
Gemeindevertretung 
 
 
Tag                                       Beginn                                            Ende 
 
10.12.2009              20.00 Uhr 22.00 Uhr 
 
Ort 
Gaststätte „Bredenbarger Kroog“, Kirchenstraße 26 in 25597 Breitenberg 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 

 
 
 
 
 

gez. Gerd Dammann 
Vorsitzender 

 
 
 
 
 

gez. Kurth 
Protokollführer 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Wittenbergen 
 
am  10.12.2009 
 
 
 
 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

 
 
Mitglieder: 

  

 
Gerd Dammann Bürgermeister 

 
X 

 

 
Hans-Hermann Wrage stellv. Bürgermeister 

 
X 

 

 
Michael Kroeger   

 
X 

 

 
Bernd Horns 

 
X 

 

 
Uwe Bührmann 

 
X 

 

 
Kai Wieck 

 
X 

 

 
Jürgen Ristau 

 
X 

 

 
Ferner anwesend: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kurth als Protokollführer 
 



Gemeinde Wittenbergen   Wittenbergen, den 30.11.2009 
 -Gemeindevertretung - 
 
 
 

 

  Einladung 
 zur Sitzung 
 
 
Gemeindevertretung 

Datum 
Do., 10.12.2009 

Uhrzei 
20.00 Uhr 

 
Sitzungsort: 
Gaststätte „Bredenbarger Kroog“, Kirchenstraße 
in 25597 Breitenberg 

öffentlich 
 
x 

nichtöffentlich 
 
o 

 

Tagesordnung 
 
1.  Anträge zur Tagesordnung 

2.  Einwohnerfragestunde 

3.  Mitteilungen des Bürgermeisters 

4.  Einführung und Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters 

5.  Nachwahlen 
     a) Mitglied für den Bau- und Wegeausschuss 
     b) Mitglied für den Wahlprüfungsausschuss 
     c) stellv. Vorsitzender für den Bau- und Wegeausschuss 

6.  Übernahme der Hallenbenutzungsentgelte 2008 für den TSV Breitenberg 
     - beigef. Drucks. Nr. 4/2009 - 

7.  Nachtragssatzung der Verbandssatzung des Schulverbandes Kellinghusen 
     hier: Zustimmung der Verbandsmitglieder 
     - s. Anlagen - 

8.  Radfernweg Mönchsweg; hier: Umlagebeitrag 2009 
     - s. Anlage - 

9.  Infrastrukturmaßnahmen am Radfernweg Mönchsweg in Wittenbergen 
     - s. Anlage - 

10.  Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf Energiesparlampen 

11.  Bericht über die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2009  
        - beigef. Drucks. Nr. 5/2009 - 

12.  Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 
       - s. Anlage - 

13.  Investitionsprogramm für den Planungszeitraum 2009 - 2013 

14.  Mitteilungen und Anfragen 

15. Grundstücksangelegenheiten (nichtöffentlich) 
 

gez. Dammann 
Bürgermeister 
 

 



Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit der 
Gemeindevertretung fest. 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Die Gemeindevertretung gedenkt in einer Schweigeminute und mit einigen Worten durch 
Bürgermeister Dammann dem Verstorbenen Heino Schloh. 
 
 
Zu Pkt. 2: Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt 
 
 
Zu Pkt. 3: Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
- Es wurden vermehrt Geschwindigkeitskontrollen an der L 115 durchgeführt. Die Ge-

schwindigkeitsüberschreitungen hielten sich in Grenzen. Es wurde 1 Fahrverbot aus-
gesprochen. 
 

- Sachstandsbericht „Ausweisung von Eignungsgebieten für Windenergie“ 
 

- Am 15.12.2009 wird ein neuer Landrat gewählt. 
 

- Anfang Juli 2009 wurde im Schinkelweg eine neue Asphalt-Tragschicht aufgetragen. 
Eine Abschlagszahlung erfolgte 2009. Die Restzahlung wird in 2010 getätigt. 
 

- Der Seniorenausflug fand am 27.08.09 (zusammen mit der Gemeinde Auufer) statt.  
 

- Die Konzessionsverträge der Stromnetzgesellschaft E-on laufen demnächst aus. Bür-
germeister Dammann erläutert, dass die E-on gerne eine Netzbetreibergesellschaft 
gründen würde, in der sich die Gemeinden in Form von Aktienpaketen einkaufen könn-
ten.  Die Stadtwerke Itzehoe haben sich auch beworben.  
 

- Es wird ein Schreiben vom Innenministerium verlesen, nach dem die Gemeinden nach 
geltender Rechtslage verpflichtet sind, Straßenausbaubeiträge zu erheben. Demnach 
müsste die Gemeinde Wittenbergen eine Straßenausbaubeitragssatzung erlassen. Es 
geht dabei nicht um Unterhaltungsmaßnahmen, sondern um eine wesentliche Verbes-
serung der Straßen.  
 

- Bürgermeister Dammann berichtet über den Sachstand zum Bebauungsplan Nr. 1. Die 
Pläne sind noch zur Überarbeitung bei der Firma BIS Scharlibbe. Sobald die Pläne zu-
rück sind, muss über das weitere Vorgehen gesprochen werden. 
 

- Bürgermeister Dammann berichtet über die Vermögensauseinandersetzungen zwi-
schen dem Amt Kellinghusen und der Gemeinde Wittenbergen. Anfang 2010 wird der 
Gutachterausschuss des Kreises Steinburg das Gebäude und das Grundstück vom 
Amt Kellinghusen bewerten. Danach ist eventuell mit einer Zahlung für die Gemeinde 
Wittenbergen zu rechnen. 
 

- Bürgermeister Dammann zeigt sich über die Zusammenarbeit mit dem Amt Breitenburg 
zufrieden. Besorgnis erregend ist allerdings, dass die Einwohnerzahl im Amtsgebiet 
immer weiter zurückgeht. Im März 2009 betrug die Einwohnerzahl 8.622.  
 

- Der Amtsarchivar Herr Jensen hat ermittelt, dass die Gemeinde Wittenbergen seine 
erste Erwähnung im Jahre 1554 findet. 
 

- Im Rahmen des Leuchtturmprojektes Störtörn sollen an den Anlegestellen Kanutafeln 
aufgestellt werden. Der Eigenanteil für ein Schild würde 172,36 € betragen. Die Ent-
scheidung soll in der nächsten Sitzung getroffen werden. 
 



- Am Sonntag, den 13.12.09, 10.00 Uhr, findet die Einweihung des Feuerwehrgeräte-
hauses Auufer/Wittenbergen statt. Die Gemeinde Wittenbergen beteiligt sich mit 500 € 
an den Kosten der Einweihungsfeier. Zusätzlich wird das neue Feuerwehrfahrzeug ü-
bergeben. Dafür entstehen für die Gemeinde Wittenbergen Kosten von ca. 8.000 €. 
 

- Am 14.12.2009 findet die Seniorenweihnachtsfeier in der Gaststätte „Zum Spiecker“ 
statt. Beginn ist 14.30 Uhr. 

 
 
Zu Pkt. 4: Einführung und Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters 
 
Für den verstorbenen Gemeindevertreter Heino Schloh wurde gem. § 44 GKWG Herr Kai 
Wieck als Nachfolger festgestellt. 
 
Bürgermeister Dammann verpflichtet Herrn Kai Wieck durch Handschlag auf die ge-
wissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in sein Amt ein. Gleichzei-
tig weist Herr Dammann auf die gewissenhafte und unparteiische Tätigkeit und auf 
die Verschwiegenheitspflicht hin. 
 
Die  Hauptsatzung und die Entschädigungssatzung der Gemeinde Wittenbergen so-
wie die Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung werden Herrn Wieck ausge-
händigt. 
 
 
Zu Pkt. 5: Nachwahlen 
  a) Mitglied für den Bau- und Wegeausschuss 
  b) Mitglied für den Wahlprüfungsausschuss 
  c) stellv. Vorsitzender für den Bau- und Wegeausschuss 
 
Für den verstorbenen Gemeindevertreter Heino Schloh sind Nachwahlen erforderlich gewor-
den.  
Es wird wie folgt vorgeschlagen und gewählt: 
 
a) Mitglied für den Bau- und Wegeausschuss   Kai Wieck 
b) Mitglied für den Wahlprüfungsausschuss    Kai Wieck 
c) stellv. Vorsitzender für den Bau- und Wegeausschuss  Kai Wieck 
 
Abstimmungsergebnis a) bis c):  Einstimmig  
 
 
 
Zu Pkt. 6: Übernahme der Hallenbenutzungsentgelte 2008 für den TSV Breitenberg 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeinde Wittenbergen erklärt sich damit einverstanden, für 2008 anteilige Hallenbe-
nutzungsentgelte in Höhe von 387,81 € zu übernehmen. Auf diesen Betrag ist der schon 
ausgezahlte Zuschuss für den Sportbetrieb in Höhe von 116,33 € anzurechnen, so dass 
noch ein Betrag in Höhe von 271,48 € ausgezahlt wird.  
 
Abstimmungsergebnis: -Einstimmig - 
 
 
Zu Pkt. 7:  Nachtragssatzung der Verbandssatzung des Schulverbandes Kellinghu-

sen  
 
Allen Gemeindevertretern liegt eine Sitzungsvorlage vor, die von Bürgermeister Dammann 
erläutert wird. 
 



Beschluss: 
 
1. Einer Änderung des § 3 (Aufgaben) der Verbandssatzung - Artikel II der 9. Änderungs-

satzung - in Verbindung mit § 17 der Verbandssatzung wird zugestimmt. 
 

2. Einer Änderung des § 13 Absatz 2 (Umlage) - Artikel V der 9. Änderungssatzung - in 
Verbindung mit § 17 der Verbandssatzung des Schulverbandes Kellinghusen wird zuge-
stimmt. 
 

3. Einer Änderung des § 17 (Änderungen der Verbandssatzung) - Artikel VI der 9. Ände-
rungssatzung wird zugestimmt. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 8: Radfernweg Mönchsweg; hier: Umlagebeitrag 2009 
 
Allen Gemeindevertretern liegt ein Schreiben der Lenkungsgruppe Mönchsweg vom 
30.04.2009 vor. Bürgermeister Dammann teilt mit, dass der Umlagebeitrag beim Amt Kel-
linghusen aus dem Amtshaushalt bezahlt wurde. Beim Amt Breitenburg geht der Betrag aus 
dem Gemeindehaushalt. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, sich in den Jahren 2009 – 2011 mit jährlich 150,00 € an 
der Finanzierung „Radfernweg Mönchsweg“ zu beteiligen. Entsprechende Haushaltsmittel 
sind in den Haushaltsplänen zu veranschlagen. Einer außerplanmäßigen Ausgabe in 2009 
wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 

2 Nein-Stimmen 
 
 
Zu Pkt. 9: Infrastrukturmaßnahmen am Radfernweg Mönchsweg in Wittenbergen 
 
Allen Gemeindevertretern liegt ein Schreiben der Lenkungsgruppe Mönchsweg vom 
18.09.2009 vor.  
Dort wird ein Angebot für folgende Infrastrukturmaßnahmen am Mönchsweg in der Gemein-
de Wittenbergen unterbreitet: 
 
3 Anlehnbügel, 1 Tisch-Bank-Kombination, 1 Erschließung (Finanzierungsanteil der Ge-
meinde von ca. 1.240,00 €.) 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, das Angebot nur unter folgenden Voraussetzungen an-
zunehmen: 
 

- Die Gemeinde entscheidet, wo die 3 Anlehnbügel und die Tisch-Bank-
Kombination aufgestellt werden. 

- Die Gemeinde will keinen Finanzierungsanteil für die Tisch-Bank-Kombination 
übernehmen. Dafür führt sie die Erschließung selbst durch. 

 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
    2 Nein-Stimmen 
 

  
Zu Pkt. 10: Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf Energiesparlampen 
 
Die Firma Willi Pohl GmbH & Co. KG hat mitgeteilt, dass eine Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung 60 % Energieersparnis einbringen würde. Der Nachrüstsatz + Reinigung der Lam-



pengläser würde ca. 30,00 € pro Lampe kosten. Im Gemeindegebiet befinden sich ca. 20 
Straßenlampen. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf Energiespar-
lampen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 11: Bericht über die über- und außerplanmäßigen Ausgaben  

im Haushaltsjahr 2009 
 
Die in der Drucks.-Nr. 5/2009 aufgeführten über- und außerplanmäßigen Ausgaben im 
Haushaltsjahr 2009 lfd. Nr. 1 und 2 werden gemäß § 82 GO zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Pkt. 12: Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 
 
Allen Gemeindevertretern liegt der Entwurf des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2010 
vor.  
 
- Die Geschäftsaufwendungen für den B-Plan Nr. 1 sind auf 6.400 € zu erhöhen 
 
- 200 € sind für den Mitgliedsbeitrag „Radfernweg Mönchsweg“ einzustellen. 
 
Beschluss: 
 
Die anliegende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 



 
Haushaltssatzung 

der Gemeinde Wittenbergen für das Haushaltsjahr 2010 
 

 
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung  
vom 10.12.2009 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird 
 

1. im Ergebnisplan mit 

 einem Gesamtbetrag der Erträge auf                                                                        112.800 € 
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                                                           159.200 € 
 einem Jahresfehlbetrag                                                                                               46.400 € 
 
 
2. im Finanzplan mit 

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit           112.800 € 
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit          157.700 € 

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit  

 und der Finanzierungstätigkeit auf                                                                                      0 € 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 

 und der Finanzierungstätigkeit auf                                                                              10.500 € 

 

festgesetzt. 
 

§ 2 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 
 a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe  (Grundsteuer A)                                        320 % 
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)                                                                           320 % 
2. Gewerbesteuer                                                                                               350 % 

 
§ 4 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben und Verpflichtungsermächtigun-
gen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung 
nach § 82 Abs. 1 oder § 84 Abs. 1  Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 2.000 € 

 
§ 5 

 
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahmen Investitionen oder Investitions-
förderungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für Investitionen oder Investitionsförde-
rungsmaßnahmen mindestens 1.000 € beträgt. 
 
 
 
Wittenbergen, den 
                                                                                                  -Bürgermeister-                                                                                                  
   
 
 



 
 
Zu Pkt. 13: Investitionsprogramm für den Planungszeitraum 2009 – 2013 
 
Der dem Haushaltsplan anliegende Investitionsplan für den Planungszeitraum 2009 bis 2013  
wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 14: Mitteilungen und Anfragen 
 
• Bürgermeister Dammann gibt die Einführung neuer technischer Regeln von Kleinkläran-

lagen nach DIN 4261bekannt. 
 

• An Bürgermeister Dammann ist die Bitte herangetreten worden, eine Ruhebank aufzu-
stellen. Die Gemeindevertretung ist sich einig, dass dies nicht Sache der Gemeinde ist, 
da es sich bei der gewünschten Örtlichkeit um Privatgelände handelt. 
 

• Bürgermeister Dammann gibt bekannt, dass die Schülerzahlen an der Grundschule Brei-
tenberg rückläufig sind. Weiterhin gibt er einen Sachstandsbericht über die Sanierung 
des Schulgebäudes bekannt. 
 

• Die aktuelle Lage im Kindergarten Moorwichtel bezeichnet Bürgermeister Dammann als 
gut. 
 

• Die Sauberkeit der Buswartehäuschen wird bemängelt. Die Patenschaften für die jeweili-
gen Buswartehäuschen werden besprochen und zugeteilt. 

 
 
 
 


